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Neueste Nachrichten.
Dcr am in. mxk. von Liverpool abgc-

gangcne Dampfer ?Persia" ist in New Aork
angelangt.

Das Telcgraphcngcschwadcr war, gemäß
dcn früheren Bestimmungen, am 1». d.
Mts. von Plymoutb ausgelaufen, um abcr
mals den Versuch zu machen, eine dcr größ
teu Unternebmuugcn dieses Jahrhunderts
in Ausführung zu bringen. Nach dcn Be-
richten dcr ?Persia" war bis zum 21. das
Wetter beständig günstig gewesen. Tas
>Geschwader gedachte am 20. dic Mittc dcs
Lzcans zu erreichen, dann sollten die beidc»
Taulängcn des?Agamcmnon"u»ddcr?Nia-
gara" mit einander vcrbundcn werdcn und
darauf das crstcrc Schiff ostwärts, das an
dcrc westwärts den Gedankcnlcitcr zweier
Wclttbcikc tragen. Wahrscheinlich werden
wir schon am Endc dieser Wockc dic Knude
von dcm Resultatc vcrncbmen. Eine
zwcitc wichtige Nachricht betrifft die befrie-
digende Erledigung der Cagliaridiffcrcnz.

Boniba ist endlich weich gewordcn, da cr
gcfcbcn, daß England nicht länger geneigt
war, sich äffen uudan dcr Nast berumzicbcu
zu lassen. Er bat i» dic Entschädigung?
ansyrüchc England s für die ncuu Monate
lang von ibi» maltraitirten Jngcnicurc
<3OOO Pfd. St.j eingewilligt, stellt dcr eng
tischen liegieuunH den Dampscr?Cagliari"
znrDispoütwn uTid gicbt sofort dcu fardiui
fchcn Gefangenen ihrc Freiheit wicdcr.

Zwischen Frankreich und bestreich droh
tcn ernste Verwicklungen auszubrechen dic
sclbcn weiden boflenklich nicktt mchr auf
»'.b warten lafscn, da Lonis Napoleon schon
lange Lust hcgtc, mit Ocstrcick' anzubindcn
und dic Lestrcich'S ibm dic
Mübe, vom Zaune zu brechen,
nicht schwer machen-^

Die nuanzicllc und commcrziclle Lagc
Frankreich'S ist höchst kläglich. Seit 1848
bat kein so schwerer Druck aus dem sranzö-
slschcn Geschästsvcrkcbr gcwuchtct. Ter
Baarvorrath der Bank von Frankreich
bat sich in cinem Monakc um '«> Millioncn
Frcs. vermehrt; statt aber cin gutcs Zci
chcn zu sein, hcwcis't dieser Umstand aus's
Deutlichste, in welcher Lethargie das Ge-
slbäftolebcn in jenem Staate binschmachtet.

Aus Indien sind iicncre Nachnchtcn cin-
gciroffcn: dicstU'cn laiiletcn im
günstig, abcr wic dic Jnsurgcntcn au?
Tcil'i, aus Cawnporc, aus Luckuow und
, chansic gcwichcn warcn, so haben sic sich
uuch jetzt wicdcr, wo sich dic Cngländcr
< ~.c ll'.', dci HaiiNst.idt Robilcund'?,

in tcbtndcr Flucbt in s Weitc
,iisttcUl und die Ciigliiiiee» habui wicdcr

e is )?.lchsch.tt gehabt,
? ,c Kcgicrcii»; in Washiilgton lmt cni-

li.i tic Aliiwort England'S auf die For-
t.iuiigdcc --l.iat.sclrctaics,vom iv. Mai,

!.c,ug ari, .ie Uchcrgrisse bcilttscher
Klicger im <>!cls erhalten. Dicse Antwort
ist t> ine.'wcgs bcs, icrigend nnd
zu Besürlbiuiigcn, v.,ß zioischc» den Vcr.

taaieli und Englani übe, oic lul.isstg
Icii sDurchs»»hungs,cchlScinfllilbe Miß
Iclligtcitcu bcvoistchcn.

Eine Post ane Utah mit Tcpcscheu bis
22. Mai ist eiugctroffcn. ?ic Nach

rickttcn sind zum größten Tbcil schon frübcr
gcmcldct worden. Die erste Zufuhr von
Schlachtvieh batte Camp Scott erreicht,
wie auch der Train Capt. Marcy'? wohl
vchaltcn daselbst eingetroffen sci» dürfte.
Dic vornehmsten Bcamtcn der Mormoncn
kirchc hatten cingewilligt. sich dem Ver.
Staatcn Marschall sür ein späteres Bcr-
»ör anczuliefcrn.

TeleMpliische Tepcsckcn,

Washington, Juni. Der
Kcrn dcr aus England hicrbcr gelangten
Depeschen gebt darauf hinaus, daß, wäh
rcnd England alle Bcfugniß zu anstößigcn

die hcgangen worden fei» mö
gcn, desavouirt und bercit ist, alle Genug
lbuung, die gefordert werdcn mag, zu gc-

. währe», cs nicht Willc»? sei, das Recht
aufzugeben, alle Schiffc zu visitircn, welche
der Betheiligung am Sklavcnbandcl ver-
däcblig erscheinen. Es ist indeß der Wunsch
der brittische» Regierung, daß dicse Bisita
tioncn in dcr annebmbarstcn Wcisc statt-
flndc» mögen, und zu diesem Ende würde
es deni englischen Staatssckrctairc sür aus-

- Mrligc Angclcgenbcitcn angencbm sein,
diejenigen Vorschläge entgegen zu nehme»,

'welche die Regierung der Ber. Staatcn zn
mache» gesonnen sein mag. Der völlig un-
erwartete Inhalt dieser Depesche hat, sagt
man, großes Mißfallen bei dem Präsiden-
ten erregt, und cS wird mit Zuversicht vor-
aikgcsctzt, daß cr sofort auf das Aufgeben
dcr.Stellung beftcben wcrdc, an wclchcr fcst-

wollen England erklärt. Mit an-
dern Worten, das VisitatioiiSrccht wird

Hrn. Buchauan in tcincrGestalt zuge-
standen werdcn.

Wasbington, 22. Jnni. Dic
Nackricbten, welche die Regierung von Eng-
land erhallen hat, sollcn nun doch fricdli
cvcrcr Art sein und alle Bcsürchtungcn für
eine Störung des freundschaftlichen Ein-
vernehmens aufheben.

Das Cabinet batte heule dic Angclcgcn«
bcitcn Ukab's unter Betracht. Dcr Stand
der Dingc in Utah soll noch immcr sehr
complicirt sein und die Truppen solle»
nicht zurückgezogen, »och deren Zahl vcr
mindert werden. Dic Anklage dcs Richters
Eckels, wclchc dicscr gcgcn dic Viclweil'crci
erhohen, wird hier als unpolitisch ver
tammt.

. S t.'<><«l>», Ncusiindland, 21. Juni.
Dic Äcgkdrung wird cincn Dampfcr nach
Trinitv Bai cntscndcn,-um dic ?Niagara"

so »aste als thunlich zu dem Punkt heran
zulotfcn', wo >»in beschlossen bat, das Tau
zu lande:». Tie ?Niagara" wlrd nach dem
nächsten Sonnabend jeden Augenblick
wartet werden, den, Umstcyid

daß die Flktc kcinesi Dampf
anwenden wird,'li»! die Mitte des atlauti-

sbcn Meeres zli ist es sehr wahr-
scheinlich, daß die ?Nickgar»".xicbt vor dcm
i, Jnli die biestgcKüslccrrcicheumag. >ie

t> esigc Office ishmit der Ossice an Tlinitv
B n in Verbindung gesetzt worden, und wie
man bort, wird die Telegraphen Compag
ai' ihre Dräbtc von hier bis New Aoct aus
ein paar Tage nach der Anluiist der ?Nia
ga a" zur Verfügung der Pccffc unv des
Publikums stellen, um solche Mittheilungen

frei ;u bcsordern, ivclche auf das gro>jc Er
eizniß allein Bezug habe» werden.

Re»?-^rleans? 22. Juni. Hr.
Stith, vcr 'wurde ge-
stern eingesetzt. Oberst Anderson reis te

nach Ncw-lork ab.

In Cin cin nali und Coving-
!on wurde dem auf der Heimreise nach
Kentucky befindlichen Ver. St. Senator
Crittmden cin öffentlicher Em'psang zu
Theil. Hauptredner zu seiner Begrüßung

war Hr. Tbomas Corwin. Hr. C. erwie-
derte, indem er sich für den herzlichen Em-
pfang bedankte, die Nothwendigkeit eines

Schutzzolles im Sinne der alten Wbigs
demonstrirte und sich dann den Anwesenden
noch besonders vorstellen ließ. ES jst die
Absicht, Hrn. C. alsPräsidentschasts-Can-
didate» der Opposition?-Elemente vorzu-
schieben.

Tagcs-Nenigkeiten.
Dic neuc Polizei inWafbing

ton. Das ncuc, dcm Stadtrathc von
Wasbington zur Berathung vorliegcndc
Polizeigcscb, wclchcS bereits im ersten Zwcigc
genrbmigr wurdc, tbeilt die Stadt in zcbn
Polizcidistrikte und ernennt in cinem Sup-
pkcmentc in Gemäßbcit dcs Vorschlages vom
Mavor Bcrrctt 100 Polizcibcamtc. Tie
jctzigc Polizeimannschaft besteht ctnschlicß-
lich dcr vom Congrcß cingcrichtctcn ?Ami-
liary-Gardc" aus'su Personen, und außer
dcm aus cincm Capitainc und Polizcichcf.
Das ncuc Gesetz schreibt für dcn 1., 8. und
10. Distrikt vier Polizeibeamten und cincn

fünften sür den 8. Distrikt vor, der am
Eiscnbahndcpot stationirt sein soll; sür
die übrigcn Distrikte werdcn je zwei cr

nannt, also 27 im Ganzen, d. i. diesetbc
Anzabk der jetzt im Dienste befindlichen
Bcamtcn; ferncr sollen unter dcn Fric
dcnSrichrcrn in dcr Stadt Polizcirichtcr fnr
dcn k., 3., 5., 7., 8., 0. und 10. Distrikt
und einer für den 2., 4. und l!. zusammen
ernannt werden, welche für die Ausführung
dcr Gesetze und Bcwahrung dcs Friedens
Sorge zu tragen haben. Jcdcr Pol'.zci
bcamte bckommt HüM jährliches Salair,
mit Ausnahme dcs am Lahuhofc Augc-
stellten, dcr K!!>0 erbält. Die Polizeibc
amten sollcn dcn Eid ablegen, die Consti-
tution aufrecht erbalten nnd ihre Pflicht
»ach bestem Wille» und Wissen erfüllen zn
wollen; auch müssen sie HUM) Caution
stellen. Das Salair der Poli;eirichter im
2., 4. und 6. Distrilt ist auf H5OO per Jahr
festgesetzt, während die Uehrigeu nur
per Jahr erhalten. Alle Gebühren weroen
zur Stadtkassc berechnet. Auch ist ein Po
li;eiiiiarschall ;u cruciiucn, dcr cin Jabrcs
salair von HWOO bczicbt.

?ie Polizeibcamten tragen im Winter
als Uniform einen schwarzen Lcibrock mit
slcbcndcm Kragcn und gclbmctalleiicnKnö
psen, blauc Bciullcidcr mit rothen Strei-
fen au jeder Seite, eine Tuchmütze, an de
ren Fronte die Nummer des Beamten an-
gegeben sein mns: und au welcher sich chcn
falls cin metallenes blaues Schild mit dem
Worte ?Citv Police" bcfindct. Die Lieu-
tenants tragen an ver Mütze cin Schild mit
den Buchstabcn ?L. P," anstatt dcr Num-
mcr. Im Sommcr babcn die Bcamtcn
bcllc Beinkleider und Wc>icn und einen
Ninicln Unifoimbut, au welchem sich die-
fclbcu liciiineick'cii, »m- an dcn Kappen bc-
finden. Als Anhang zu dem besetze folgt
eine lange Erörterung der Pflichten und
des cer Polneibeamtc»,
welchcm cinc Clause! angeschlossen ist, wo
rin c? hcißt, daß dcr Movor bcsugt ist. in
klingenden Umsiänrcn eine angemessene
All.abl zu einen
n.n, welche M oli, u!'.r aufsage silariet
werden. Ein ai.dcn ? Supplement cnibalt
eine VeroiUiU-ig ;ur Vermehrung ter .Au
eiliarv au, Mann, welche je
nach Blstntcn der Umstände im Dienste zn
vlib.leren l al-cii, l is sie dee Ma»or cnt
laßt. Mil dieser au' Man» bestehcn
den ?Aliillia!" den "«» Polizeibe-
amleu und den w 'Liann Nescrvc, in Sum
ma l>u.i hl'ssi mau, wird dcr Ma-
yor ailcn Unrul?cn wirlsam cnlgcgcn trctcu
können. lie neue Vcrvednung wird olnic

Zwciscl im zwcitcu Zwcigc auch genehmigt
werden.

In Wasbington stark' an cincr
Brustkrankheit Hr. Henkcl, dcr frühcrc
Buchhalter in Simon'S Hotcl in Balti-
more.

Pittsburg, Mai. Ncbcr
Professor Bäbr's Fall bähen wir nachzutra-
gcn, baß Mauor Wcavcr dcn Rowdy Me
Kce in B.'s Kraiikenzimmcr hringcn licß,
wo cr so placirt wurde, das: Hr. Bahr ihn
vollkommen schcn konnte. Es wurde da-
bei lein Wort gesprochen. Als aber Mc-
Kcc wicder cntsernt wurdc, crtlärtc Herr
Bäbr aus's Fcierlichstc, daß dies dcr Mann
sei, dcr ihm dcn Streich vcrsctzt babe.

Mavor Weavcr nahm in Gegenwart von
Zeugen das Protokoll aus und Herr Bäbr
unterschrieb es mit seinem Handzeichen,
weil er nicht mehr kräftig genug war, fei-
nen Namen vollständig zu unterschreiben.

Später sagte Herr Bäbr in Gegenwart
des Hrn. Lloyd vom ?Scott Hause": ?Ich
biu so sicher, als cin "'ott im Himmel ist,
daß der Mann, dcn Mavor Weaver mir
vorgestellt hat, derjenige ist, der mich ge-
schlagen hat."

Hr. Bäbr war etwa LttJabrc alt, gesund
und trästig an Geist und Körper, gefällig
im Umgang, und bat sich wäbrend seines
kurzen Ausentbaltes dabier, als Delegat
vom ?Liedeekranze" in Baltimore, bei Al-
len, die ihn zu sehen oder zu hören Gele-
genheit hatten, beliebt gemacht. Er war
reisender Agent der Piano Fabrik der
HH. W»i. Gähle Eo. in Baltimore, wo
er eine Frau uud zwei minder hinterläßt.
Hr.Bäbr war nach dcm Cvuzerte im ?A tbe
näum", begleitete dann einige Frennde, die
bei Hrn. I. Jung in Bayardstown logir-
ten, in Gesellschaft des Herrn Jung uud
dessen Frau nach ibrer Wohnuug und be
gab sich allein zurück. Bei'm ?Athenäum"
fragte er einen Mann <McKee> nach dem
Wege zum ?Scott-Hause"; dieser bot sich
an, ihm den Weg zu zeigen ; forderte aber
unterwegs 25, Cents für seine Mübe, uud
als Hr. Bahr ihm sagte, er hahe kein klei-
nes Geld, er wolle ihn aber im ?Scott-
Hanse" bezahlen, gab ibm McKce den mör-
derischen Streich, wahrscheinlich in der Ah-
sicht, ihn zu hcraubcn, was aber durch die
Nachtwache verhindert wurde.

Herr Jung hatte ihn eingeladen, die
Nacht in seinem Hause zuzuhriugcn; aber
das Verhängnis; wollte es anders, uud so-
mit haben wir dcn Verlust eines Mannes
zu beklagen, der gekommen war, die Freude
der Theiliicbmer am Sangerfeftc zu erbö-
ben. Schicksal, wie verborgen sind deine
Wendungen!

Hr. Jung bat dcm Verstorhcncn wäh-
rend seiner Krankheit wie ein treuer Freund
zur Seite gestanden, und es gebührt ihm
dafür dcr allgcmcine Tank.

McKee steht nun dcs Mordes angeklagt
ut» dcr Fall wirb nächstens der Graud-
Jurn vorgelegt werden. .

Nachschrift. Herr Gähle ist am Sam-
stag um 2 Übr angekommen, um den Trans-
port dcr Leiche nach Baltimore anzuord-
nen.

Aben'cö halb neun Übr versammelten sich
die PittShurger Sänger und theilnchmen-
den Deutschen im ?Alhenänm", um die
Leiche vom ?Scott Haust" zum Bahnhofe
zu beglciten, was unter Mitwirkung von
Jung's und Musitchörcu statl-
saud. Dic Thcilnal'Me an dem traurigcn
Schicksale des Hrn. Bahr war von Seiten
ret ganzen dnitscheu Bevölkerung eine auf-
richtige. lCour.s

Die Zerstör» u g Cai >o' S i n
I llinois. -Cairo ist nicht mehr. Am
Samstag, den n>.d, Mts., überfliitbetcu die
vcrbünvctcn Wasser des Zlbio-und Missi-
sippiflusseö die unglückliche Stadt, die in
kurzer Zeit zu ansebulicher Vlütbe erwach-

sen war.
Das Delta, ausweiche»! Cairo stand, ist

42 Fuß über dcm niedrigen Wasserstand dcr
Flüsse. Im Jabre 1857 batle Cgiro 45,.",
Häuser, und 21 wurden eben gebaut. Da-
runter waren 17 Brick-- und 4M Holzbau-
s"-

Es befanden sich in demselben 1«» Wbolc-
sale Groeerien und Speditionsgeschäfte, I
Mahlmüble, I Hobclinüble, 1 Eisengießc
xei, 1 Porkbaus, 2 Banken, 2 Eisenbabn-
DepotO, 2 ZeitungS-Etablissemenls, da-
runter cin deutsches, 2 Telegraphen-Bü-

rcau's, 8 Hotcls, eine Brauerei, 3 Land-
Ofsicen, l Dampfer-Agentur, 4 Holzhand-
luiigen, 0 Zimmermanns-Werkstätten, 4
Architckkeu, 5 Pflasterer, 4 Brickmaurer,
3 Kirchen. 4 Privatsthule», 5 Logen und
cinc großcAnzahl von Groccricn, Möbel-,
Schub , Ofcn , Putz , Frucht-, Salz- und
Flcifchladcn, Barbicrstubcu u. dgl.

DicLampfmühlc, dic gleichfalls in große
Gcfahr gericth, hat 5 Stockwcrkc und kv-
stckc Das große Hotcl, das, wie
wir berichteten, theilweisc eingefallen ist,
batte 100 Fuß Front bei 125 Fuß Tiese.
Das Hotcl war nahezu ganz vollcndct. u.
ciu Anerbieten von 10,000 Dollars Rente
pcr Jabr war kürzlich abgewiesen worden,

las vom Assessor ausgcnvmmcnc Eigen-
thum hatte innerhalb der Stadtgrcnzcn im
Jahrc 1857 cincn Werth von 51,434,770,
dock» war dcr Werth in Wahrheit vicl gro-
ßer.

Allen diese» Eigenthumswcrtb bat ei»

ciuzigcr Tag vernichtet. Hr. Ernst GöderS,
HcrauSgcbcr des ?Cairo Journals", bat
solgenden Bericht ühcr die ZcrstörungSscc-
ncn geliefert:

?Der Tag dcs Schreckens begann am
Samstag, den 10. Juni, als am Morgen

Ubr'zwei Erdstöße, deren Bibrationen
von sten nach Westen gingen, sich bemerk-
bar machten. Die crste Erschütterung war
die stärkste; ihr folgte nach einem Zwischen-
räum von süns Minuten eine zweite. Man
fürchtete, diese Erdstöße würden einen
lamnibruch bewirkt babcn und obwobl
man sich bald vom Gcgcnthcil ühencugtc,
schwebte man dennoch den ganzen Tag in
einer ahnungsvollen Angst.

Die Höhe der Dämme in dcr Umgcgcnd
von Cairo beträgt -12 Fuß übcr dem ge-
wöbnlick'en Wasserstande.

Am Samstag Morgen, 1 Uhr, war das
Wasser bis 29 Fuß über dcu gcwöbnlieben
Wasserstand gestiegen, so daß an den Stel-
len, wo die Dämme gut und solide waren,
noch 3 Fuß sehltcu, bis das Wasscr iu die
Stadt stießen lonntc. An andern Stellen,
wo die Dänimc zu mangelhaft waren,
fehlten, als ich um 11 Uhr die Runde
machte, mir noch acht Zoll. Das Wasser
stieg rasch nnd es war leicht, dcn obern lo-
stn'Giund der Dämmc biuwcgzuspülen u.
sich in die Stadt ungehindert Bahn zu bre-
chen.

Der Mavor dcr Stadt, Hr. S. Taylor,
dcr zugleich dic
stntute, und dcr Ingenieur, Hr. Svberz,
waren in dciistlbcn Erwartuiigeu, die all-
getiiein gcrechtscnigt waren.

Verhindert werdcil konnte das Unheil

nicht und wäre die Arbeitskraft auch hin-
reichend gewesen, es hätte an Materialien

iM'lt.
Um ?. Übr Nachmittags traf ich den In-

genieur bei'm Messen des Wasserstande?
innerbalb dcr Statt, wo wir bereit? 5
Fuß Wasser hatten. Indessen viele Plave
und Wohnungen lagen noch trocken. Bis
,ur Wasserböhe dcr Flusse fehlten in der
Stadt noch acht Fuß durchschnittlich; es
war aber fortwährend im Steigen, indem
es sich dur.h den Boden drängte. Als ich chen
mit dcm In. cnieur weiterging, kam dic
Nachricht, dcr Mississippidainm sei durch-
brochen und das Wasser ströme in einer
Strecke von 30» Jards in die Stadt.

Alles kam jetzt in wilde Flucht. Jeder
rettete, was er retten konnte; denn nach 2

Stunden, so wurde uns prophezeit, sei dic
Stadt unter Wasser. So schnell ging es je-

doch nicht.
Wir hörten bald das Brausen des Was-

sers, jedoch sahen wir, daß vor dem an-
dern Morgen das Schicksal dcr Stadt
nicht beschlossen sei» konnte.

Zurücktehrend fanden wir schon ggnze
Theile dcr Seitenwege weggeschwemmt;
einige Damen erhielten Pferde, um durch
das Wasser zu reiten; andere mußten es
sich gcsallen lassen, mit uns Fuß hin-
einzusteigen, um nach kurzer Wanderung
festen Grund zu erreichen und wenigstens
das Lehe» zu reiten.

Am andern Morgen lieferte dic Stadt
einen der traurigsten Anhlickc, dic ich je
in meinem Lehen gesehen. Das Wasser
hatte einen durchschnittliche» Stand von
12 Fuß erreicht und außer den schmalen
Strecken des Ohio- und Mississippi-Dam-

mes erblickte man weit und breit keinen
trockenen Grund mehr.

Hierauf hatte sich Alles zusamniengc
drängt: Menschen, Pferde, Kühe, Schaafe,
Schweine, Hunde und was es Lebendiges
gab. Zerstreut lag die gerettete todte Habe
umher. Ganze Häuser schwammen auf dem
Wasser: man versuchte einige vermit-
telst Stricken an das Dammuser zu zie
hen. In vielen Häusern stand das Wasser
schon « bis 4 Fuß in der zweiten Etage;
von anderen war keine Spur mehr vor-
Handen. Zwischen >2 uud k Uhr iSonn-
tag> stürzte mit einem dumpfen Krachen
der linke Flügel des neugebauten Hotels
zusammen, dessen Erbauung zu H7Q.000
veranschlagt wurde. Ein neues Vaukge-
bäudc hatte bedeutende Risse bekommen,

ebenso der Ohio-Damm in einer Länge
von etwa 4l»0 Aards. Kein anderes Ur-
theil machte sich Platz als: Cairo ge-
hört zur Vergangenheit!

Um 4 Uhr Nachmittags verließ ich mit
dcm Dampfboote ?Wm. Baird" die Stätte
des Unglückes und Elendes. Das Wasser
stieg noch fortwährend und mit ihm der
Jainmer uud die Verzweiflung der Men-
schen."

N e w - A ork, 22. Jnni. Zum Mu-
sikfeste werden auch Säuger aus Philadel
phia uud Boston erwartet. Die Proben
schreiten rüstig vorwärts. Die gestrige Or-
cheslerprobc in der Musik-Akademie war be-
reits ein bcrrlicher Ohrenschmaus. Na-
mentlich ging die Choralsvmphonie mit ei-
nem Schwünge von Statten, als ob das
Conzert schon im vollem Zuge wäre.jllnter
den zablreichen Zuböreen befanden sich auch
kritische Theoretiker, die mit aufgeschlage-
ner Partitur dem Orchester solgteu; sie
zählten jede Note, die unter dcn Pult fiel,
hatten aber schon gestern, eine ganze Woche
vor dcm Conzcrte, nicht mehr viel zu zäb>
keil. Hr. Anschütz raisonnirt freilich noch
hier nnd da, aber er weiß ebenso gut, daß
er sieb auf feine Lmile verlasen kann, wie
sie auf ihn uud das; er mit ibne» am 27.
d. einen großen Trinmpb feiern wird. Im
Lause dieser Woche sindeu jeden Morgen
Lrchcsicr- u. Al'cnds Grsangsproben statt.
Aneh die Brooll'-mer ?Enpbonia" wirkt mit.
Der gestrige heitere Morgen führte uns nach
dein Fcsiplatzc in Jones' Wood. Die große
Terrasse für das Publiknm ist im strengsten
Sinne ees Wortes aus Fels gebaut. Das
neu hinzugefügte Orchester sieht noch bals
brcchecisch aus. Die Pfeiler, auf denen
cs rnbt, sind vorläufig noch nicht viel dickcr,
als ein Fidelbogcn. Uebrigeus siud uufte
Mufiter zwar sehr gewichtige Leute im
Knuststaate, allein, wenn sich erst die Be°-
geisieruug ihrer bemeistcrt, dann brauchen
sie nicht einmal dieses Schweselholzsunda-
mcnt, um sich ans der Höhe ihrcs künstle-
rischen Wirkungskreises zu erhalte».

iFalsche Banknoten ausgcgehen, einge-
nommen und wieder von sich gegcdcn.j
In dcm Geschäfte der Hrn. Tifsan? K Co.,
am Broadwav, versuchte am vergangenen
Samstag cin gewisser Friedrich Köbler eine

falsche HK-Note ans die ?Hancock Bank os
Boston" auszugeben. Da er bereits Sor
einigen Wochen xi?ie ähnliche falsche Bank-
note in demselben Lokale angebracht hatte
und von einem Clerk erkannt wurde, ließ
man ihn sofort verhaften. Köhiex ver-
schlang nun, da kr keine andere Rettung
für sich sab, seinen ganzem Verrath von
Banknoten mit Blitzesschnelle. Dkl Pp-

kizist führte ihn nach dcr Wohnung dcsDc-
putysupcrintendentcn, wo er gezwungen
wurde, cin Brcchmiltcl zu nchmcn. Das-
sclk'c wirkte wohl, allcin cs kamcn keinc
Banknotc» an's Tageslicht. Dic Dosis
wurde wiederholt, allcin abcrmals obnc
Erfolg. Erst nach der dritten Dosis gab
cr sein verschlungenes Capital vou sich:
dasselbe bestand aiis zwei Hl-Notcn aus dic
?AatcS Countv-Bank, N. A.", aus cincr

Kü-Note auf dic ?Hancock Bank of Ell?
worlb, Maine" und cincr H 3 Nolc auf dic

?Granitc Bank, Et.", --alle falsch. Er
wurde in's «Äcsäilgniß gcsctzt. sStsztg.j

sSchlimme Folgen des Sturmes zu Hun
ter'S Point.» Einsturz eincs Fabrikgc-
bäudcs und Bcrlust von zwei Mcnschcnlc-
bcn. Das von starken Windstößcn bc
gleitete Gewitter von gcslcrn Nachmittag
wütbctc, scheint es, mit desondercr Hcstig-
kcit in Krcciipoint und Umgcgcnd, wo cinc

Anzabl Hänser schr hcschädigt wurdcn.
Dic schlimnistc Wirkung ahcr änßcrte dcr
Sturm zu Huutcrs Point in dcr <>>la?»ia
nusaktur von F. Slanc Eo. CS ist dic
scS cin übcrans großcs Brictgcbäudc und
ciuc große Anzahl' Personen beiderlei Ge-

schlechts arbeiten in demselben. Der bin-
lerc Theil des Gebäudes wurdc von dcm
Stnrmc erfaßt und in eiucr Ansdcbnung
von 200 Fuß Länge und 300 Fuß Brcilc

fast augenblicklich demolirt. Dicser Theil
diente hauptsächlich als Vcrpackungsranm
und zur Zcit dcr Catastropc bcsandcn sich
ungefähr 15 Perfoucn darin. Vicr derfcl
bcn waren Fraucnzimmer, von dcncii zwei
crnstlichc Vcrlctzungcn davon tingcn, wab-
rcnd ibre unl'cfchädigt cntka-

, mcn. Von dcn Manncrn wurdcn zwci als
l Lcichcn aus dem Schutt bcrvorgczogcn.

Mchrcrc Andere waren schwer vcrlctzt.
Bald nachher crschicn Coroncr Higb» von
Astoria an Ort und Stcllc und biclt cinc
Untersuchung über die beiden Lcichcn ab.
Borher waren auf das gcgcbcnc Lärmzci
chcn verschiedene Spritzen Compagnic» her-
beigeeilt, welche wirksamc Dienste bci'm

Hcrausziebcn dcr Todtcn und Vcrlctztcn

leistctcn. Bei dcr Untersuchung beschwo-
ren cinigeZcilgc», daß die Wändc dcs ein-
gcstürztcn Gebäudes nur 8 Zoll dick waren
und daß es für de» Zweck, für dcn cs bcnutzt
wurdc, unsicher war. Die Untersuchung
wird beute fortgesetzt und wabrscheinlich
hecndigt werdcn.' Außcrdcm wurdc an dcr
Firnißsabrik von G. W. Raillv cinc Eckc
dcS nmgcwcbt, doch znm Glück
Nicmand vcrlctzt. Das Dcpot dcr Flu
shing Eifenoalm wurdc zum Vclragc von
HIOOO beschädigt. Dic Drähtc dc? Poli
zcitclcgrapbc» wurden durch das clcktrischc
Fluidüm hart mitgcnommen. «Stsztg.j

Dcr ncukich in Cum h c rland, 'MO ,

nntcr dcm Bcrdiktc des Mordcs vcrhaftctc
Bczcll wurdc in Ermangclung von Schuld-

hcwcifcn wicdcr frcigcgchcn. Scitdcm bat
ma» crsalucn, daß der Buggy nebst Pscrd,
wclchc cr bci sich baltc und spätcr veikaufic,
inCincinnaki gestohlen worden waren. Ma»
vcrfolgtc B. nach Ballimvrc, ohne ibn ic
doch cinzufangen. Am 3. Juli wolle»
die ?Odd-Fcllows" in Frostburg ciu großcs
Fcst fcicrn.

Hoboken, N.-J., dcn 21. Juni.
iKirchlickic Fcicr.) Dic fcicrlichc .Uro-

iiung dcr ?gnadcnrcicbcn Jungfrau" fand
gcstc'rn in dcr kathokischcn Kirchc zu Ho-
hokcn statt, an welcher dcr Ehrw. Herr
Courain Pastor ist. Die Kirchc war gc-
drängt voll und über 300 Pcrsoncn standen
d raußen. Uutcr dcn Anwcscndcn war der
sardinischc Geschäftsträger, Chevalier Bcr-
tinetti mit seinem Bicckonsul, Signor Ba
lerio. Die Kirche war mit Inschriften
und Bannern zum Preise dcr ?Himmcloto-
nigin" scstlich gcschmückt. Das Gcmäldc
ist' fromme« Katholikcu hcrcits gcnügcnd
bekannt. Es ist eine wohlgclungeiic Co-
pic dcr berübmtcn Madonna di Foligno,
wclchc Raphael im Jahrc 1510 maltc und
die im Batican aufbcwabrt wird. Dic
Capic ist ein Gescheut des verstorbenen Her
zogS von Genua, Bruder dcs gegenwärti-
gen Königs, an dcn Pastor. Die goldene,
init Perlen und Diamanten besetzte Krone
wurde von fcincr Wittwe, dcr Herzogin von
Genua, gewidmet. Die Ceremonie begann
mit dcm Einzüge einer Prozession, woraus
die Kroue auf den Altar gclcgt und von
dcm Bischof Baile» von Newark mit Wcih-
wasser hcsprcngt und bcräuchcrt wurdc.
Nach Absingung cincr Hymnc sticg dcr Bi-
schof die Stufcn binan und lcgtc'dic Kro-
nc auf das Haupt dcr Jungfrau, worauf
er zu dcm Altar zurückkchrlc. Hobc Mcssc
wurdc gelesen und dann entließ dcr Bischof
die Bersammlnng mit dcm Päbstlichcn Sc-
gcn. An> Abend fand cin fcicrlichcr Ves
pcrgvttcsdicnst durch den Ehrw. Tbos. I.
Prcston statt, worauf von dcr Gcmcindc
cin schönes, in Silber und Gold a»f At-
las gewirktes, die Gnadcnmutter darstellen
des Banner überreicht ward. sStsztg.j

Chicago. iHartnäckiger Selbst-
Mordversuch.) Vorgestern versuchte cs
die ungefähr zwanzig Jahre alle Clarissa
Fostcr zweimal, ihrcm Lcbc» in dcm nörd-
lichen Arm unseres Flusses, nahe dcm Fond
du Lac Depot, cin Endc zu machcn. Ehc
sie sich das crste Mal in das Wasser stürzte,
thcilkc sie cincm sie begleitende» Matrosen
ibrc» Borsatz mit und bat ibn, während dcr
Ausübung dcsselbcn ihren Sliawl zu hal-!
lcn. Dcrsclbc »ahm dcn Shawl aus ihrcn !
Händcn, obnc dic plötzliche' Aiissnhriing
ihrcr Absicht zu erwarten. Clarissa halte
aber dcn Shawl kaum übcrgcbcn, als sic
schnell gcgcn das Ufcr sprang und sich in
das Wasser stürzte. Dcr Matrose zog sie so
gleich wieder beraus, worauf sie sich nach
cinigcr Zcit das zwcikc Mal hineinstürzte. !
Jetzt abcr that ibr Ficund, wclchcr noch
immcr in ihrcr Nähe, ohgleicb nicht mchr ?
an ihrcr Seite, war, kcincii Schritt, um sic
vom Tode zu crrcltcn, wabrfchcinlich daran !
gcwöhnt, dcm wciblichcn Willcn keinen he-
barrlichen Widerstand z» leisten, aber der!
Polizist Avrcs eilte hcrhei und zog sie mit s
vielcr Mühe hcranS. Sic giebt als Ursache
ihrcS Le'henSühcrdrusscS den Uiustand an,
daß sic kcin Gcld hat und von allcn ihrcn
Frciilidcn vcrlasstn ist. <N.-D.j

Deutsche überall. Die Dcut-
schc» vo» C o n sta n ki n ope l fcicrlcn
dicscs Jabr cin Mai sc stnachvatcrländischcr
Sitte, worüber in curopäischcn Blältcru
Folgendes zu lest» ist: ?Las Majsest der
Icurschcn, wclcbc mit zwei neuen Fabncn
und unter Musik und nach dcm
Thäte von K iad bane zogcn, hatte einen
ganz cigcntbümlichcn Charakter. Viele wa-
ren in den Kails <Kähncn> vom goldenen
Hörne her gekommen, u. das mit der größ-
ten Lebensgefahr. Als man sich unter ei-
»igen Bäumen lagerte, vermißte man fast
allen Schallen, da die Blätter noch eist
kaum sich an diesen Bäumen zu bilden bc-
gannen; dagegen hatte man einen Regen
von Zweigen, welche der Sturm berabweb
te; die Hüte flogen nach allen Seiten, und
die Damen freuten sich der sittsamen oricn-
talischen Tracht mit Unterhosen."

Der Ricsendampfer ?Lcviakha n" soll
nunmehr zwischen Liverpool und Portland,
Me., fabren. Der Passagcprcis ist: I.
Classe Kwü. 3. Ktio, 3. H3O.

Spandau, 2!>.Mai. Ein trauri-
ger Unsall ereignete sich hier gestern. Ba-
ron v. Ende, Capital» im 14. Infanterie-
regiment, war mit seiner Compagnie hin-
ausgezogen, um sie im Schcihcnschicfien zu
üben. Nachdem diese Uebungen vorbei wa-
ren und die Soldaten ihre Gewehre zusani-
mengestellt hatten, wandte sich der Capi-
tain ap Eiflpn, von dem er glaubte, daß
er nickt scharf genug gezielt habe, und sagte

Ibm, cr solle seine Muskctc nchmcn und

aus sein, des CapitainS, Auge zielen, da-

mir er erkennen könne, ob seine Hand zit-
tere. Der Mann that cS; unglücklicher
Wcisc abcr nabm cr statt seines cigencn
Gewebics, das abgeschossen war, das eines
Kameraden, i» dem der Schuß »och stak.
Das Gcwebr ging los und die Kugel subr
durch dcn Kopf vcs CapitainS und tödtctc

ihn auf dcr Stcllc.
Prag, 24. Mai. Es haben m un-

fcrcrNäbe, in Worlck, Unruhen stattgefun-
dcn. Ein Pfarrer batte seinen Curatcn

zum Mittagsmablc cingcladcn, ahcr der

Letztere hatte sich gcwcigert, mit der Köchin
am Tischc Platz zu uchnien ; diesc Weige-
rung führte zu cincm Strcite zwischc» dcn
beiden gcistlicbc» Würdeträgern. Am fol
gcndcn Tage licß der Pfarrer Curatcn
wegcn Schulden vcrbaficn. Dic Bauern,

welche bobe Achtung vor dem Curatcn hcg-
tcn, vcrsammckten sich sofort und griffen
das Haus dcs Pfarrers an, und dicser sah
sich genöthigt, sein Hcil in dcr Flucht zu
suchen. Tie Gensdarmen wurdcn rcgui
rirl und c? crsolgtc ein Kampf, in dcm
drci Mcnfchcn gctödtct und mchrcrc vcrwnn
dct wurdc».
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CMliarbor Stadt- Vaud-VWlschast.

Bctaiiiitmachilttg für Taxzahler.

Anfforocriiiiq.

uächstcu Samstag, den 26. d. Mts.,

' !.!>I»I> v! Ciüllllll'lll',
i Valtimvrc dcn I?. Juni IMS.
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> > c o r g e C, M iltrr, .«ajsircr,

«rklariiiig.

Feuerwerke! Frncrwrrkc!
Für den vierten Juli.

Lnltiinorcr Dampf - Waschanstalt,
EnigangNr, I, Lst Baltimores»'.,

;iim Wasche», Stärken und Bügeln
in gros?artigcm MMtabe.

.1 . Nachricht snr Reisende
«ach dem ««den.

. 51,-PMo»lc iiilll,dem Siideii.

I-E l a n d. Agent;

l! ! i. i' ! ' Ul.'t

Ossiec her -t< miüMNie vv»Balliiiiore,^

i".!z? in' r>l »cf.

Is sc p b B r

.V.v Madame M, BaSwitz,

Bremen.

ü, Sud-Charlesstraße.
Baltimore, de» IN. Juni >BM. (IM-Üly

<i.l7->

lttastwirthschaft undßoardinghanS
«°n

W Adolpl» Auer,

SSDoU. BSD-U.

«0 nn.l

Fabrprcife:

! schnellste Dampfcr und macht die Rcisc in
neun

das dtlitschc Pilbliktli»!
Großc Preis - Ermäßigung in Klcidcr-

Stoffcn, Shawls, Stickereien ?c.

tUllllNII»

zu hcsricdigcn."

äi»llti» .Ei>.

auf die Ahllcferung t'es iLises zu gehcriger-jeit ver-

l.luniNUiMte» W.H.0l er.

«M, Vtdtl! Vcdcr!! «MZ
Achtung!

Stitltl- und Slijllhmacher!
Mcinc Prciskabellc für Juni.

Leset, Leset, Leset,

Do. Lchiacht Lohlenlerer ?27 «

Muteö ?21! ~
? ~

Do >, 25 ~ « ?

I Pscne?ct/r,n 1.... "

»

>Nr" 2 dö" "l/..". " "

Bestes beschad. Soblenledel zu s< Ets. per Psund,

Jbr Alle nun, dic Ihr billiges Leder kau-
fen

Nr. 42, Süd Calvertstraße,
»u

il>! /llUltis t>, (!)r»t>l>.
gebt Acht.'^^jD

ot. Mark,
Nr. Ii",Nord-Gaystraße,

<Junil-1,2M1c) zw i sch e n H i gb- und ,>rontstr.

Ledel Treibriemen u. 6chttiuche.
Leder Treibriemen

in der alt ?t ,i d aw-

!'brik^l,^"^^
John H. Haskell,

'.'i > Nr. Zt:t Cut Sutawftrafie.
Dr. W. Pahineyer,

Office Nr. 112, Faycttcstr., zwischen der
unc> Canalsttaßc.

sci/

An das Publikum!
Der unvergleichliche Gesundbeils-Liqucur,

Da«

Hygiene Ritters,
Dr. M. Groß >d Comp.,

Washington, D. C,

ist jt it ?d 50», Ntt

M. Schneider Sk Comp.,
Baltimore,

c

verlang und Wucht.
Verlangt werden

Zwei Feldarbeiter können sofort Arbeit erhalten,
wenn fleuch bei D.H. Radelte, Nr. N, Mc

Verlangn^
Ein Bluter Geselle inNr.UW, Alice Annüraße. (l«>

verlangt.
Arbeiter zu bauernter Besch.ifli>i»ng in Ritten-

bonse Sroivfort'o Ziesielbreiinercien, WestPrallst,ade. be, der alten Piebwaage. <i.l«,,">«j,!j)

Bcrlangt:
Ein gntes Mädchen ,nr Berrich,lln>, der aewöbnlichen

Verlangt sogleich:
Zi» deutschenArbeits Bureau, Nr.«. N.-Frederickstr.auf ei» Tampfboot, Ä Möbelschreincr. '

Schneider, l Illnl. ein Barkeeper, .1 Küfer, um Mebl-,asscr ,n machen, Lobn IS Sls.per Zaß ein Porter ineinen Laden, S Knaben, um Geschäfte <u erlernen, Eden-so eine gute Gelegenheit für eine» Mann, nm einen Li

KTda lbc > mei. Agent

Verlangt.
Ein guter erbält dauernde Beschäftigung

IN der >. lliee ?Corrcspondenten," >

Gl'sllcht.

Verlangt.
Ein Mann, der einen kleinen Weinberg zu bearbeitenrerstel!,, wird verlangt. Derselbe kann, wen» er dasWinzergeschaft gründlich versteht, eine g»le Stelle und

?i»"id, Co Ä Ä?Eomme'!'^s"'
Gesucht wird:

Ein Wohnhaus im Millelpunkte dcr Stadt. Adressenunter E. B. abzugeben in derOfsice des?Cörrcsponden.
>1!'" <I-l9>
Deutsches - Biirean,

unter Aufsicht der ?deutschen Gesellschaft.«Diejenigen Personen, welche deutsche Handwerker, Ar-beiter und Dieustboten zu beschäftigen wünschen, wollen
! Mb p"h'""ch -der in frankirlen Briefen an den Ageutrn

H°"« F. Wellingboff. Rr. KS

j '»eilen wird. ' '>Z"

! Zu uermiellien
Zu vermicthcii:Am >. I«s>, da» Paus Nr. Praltstral-e, icz't

fen, ebenso cin ivenhvrllesnale Pinestrake. I, N, Reib, Agent,
Nr. !M, Prattstrajie westlich von

(>-lg-.,1) Grccnstrafe.

Alles'vollkommen eingerichtet. Ebenso ist Siauung ta
fnr ungefähr -IXPfcrdc. Der Plak licat a»f der Anhebt

i°s"f»» Pom"

G r°tlrw^ °

Nr I!I,Lcringlonstr.

bezablung zu verpachten. Sogleich zn'mcldcnA sdton A. Martin.
''.'ti. P^,tiiii!?l-cstraßc'.

Verkauf von Land.
Der Unterzeichnete ist Willen«, unter sehr

l'l-I,Wvlfstrafe, nahe Easter» Valti-
more. Richard B, Stewart,

(lunill.LMte) Posi Office. Warsaw, Pirginicn.

Zn verlausen oder;» vermicihcii.

i> >!») S<i

Lots zu verpachten I» Mst ?^Gn!Nt-
Glockor ck Norrt«>Jayltlcllraße, I Thür westlich vom

( »Manflon House."
Frische Zusuhrcuvon deutschem Limburfler Kase.

btlUz vertauft bet Nor dli tt g B(7/h) Nr. UtÄ,

Houig! Honig!!

Henry L. Reih 6- Sohne,
(l läH) Nr. tt.'t. Hancvcrstrafe.

» Elaret-Wein! <slarct-Weitt!

o

Elaret-Weiuc.
«««

<^»en^U«aire^ilch
Nr. I!>2 IR. West Lombarkstr.,

H. i h.
(144-S) Nr 255, Nord- Gay.Straße,


